
 
 

Die Spendung der Krankensalbung 
 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. (A: Amen) 

Der Herr sei mit Euch. 
(A: Und mit Deinem Geiste) 

 
(Einführende Worte durch den/die 

Klinikseelsorger/in bzw. den Priester) 
 

(z. B.: Im Angesicht der Krankheit 
brauchen wir Gottes Erbarmen.) 

 
Herr, erbarme Dich. 

(A: Herr, erbarme Dich.) 
Christus, erbarme Dich. 

(A: Christus, erbarme Dich.) 
Herr, erbarme Dich. 

(A: Herr, erbarme Dich.) 

 

(Vergebensbitte:) 
Der allmächtige Gott erbarme sich unser, 
er lasse uns die Sünde nach und führe 

uns zum ewigen Leben. (A: Amen) 

 

(Bei einem sterbenden Patienten:) 
 

Wir Menschen sind nicht fähig, uns aus 
den Verstrickungen unserer Schuld allein 
zu lösen. Das kann nur Gott. Unsere Bitte, 

Gott möge uns befreien, unterstützt die 
Kirche mit ganzer Kraft ihrer Fürbitte. Ich 
darf Ihnen im Namen der Kirche nun die 

Vergebung aller Sünden zusprechen. 
Vertrauen Sie auf Gott und die Fürbitte 

seiner Kirche: 
 

Auf Grund der mir vom Apostolischen 
Stuhl verliehenen Vollmacht gewähre ich 
dir vollkommenen Ablass und Vergebung 
aller Sünden im Namen des Vaters und 
des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

(Gebet:) Lasst uns beten:  
Herr Jesus Christus, wir sind in deinem 

Namen versammelt und bitten dich 
vertrauensvoll: Sei uns nahe und 

beschütze unseren Kranken und alle 
anderen Patienten in diesem Haus durch 

dein gnädiges Erbarmen. Der du lebst 
und Leben schenkst in Ewigkeit. 

 

Lesung aus dem Jakobusbrief:  
Der Herr hat durch den Apostel Jakobus 
gesagt: „Ist einer von Euch bedrückt? 
Dann soll er beten. Ist einer von Euch 
krank? Dann rufe er die Ältesten der 
Gemeinde zu sich: Sie sollen über ihn 
beten und ihn im Namen des Herrn mit Öl 
salben. Das Gebet aus dem Glauben wird 
den Kranken retten, und der Herr wird ihn 

aufrichten, und wenn er Sünden 
begangen hat, werden sie ihm vergeben. 
Darum bekennt einander eure Sünden 
und betet füreinander, damit ihr geheiligt 
werdet. Viel vermag das inständige 
Gebet.“ (Jak 5,13a,14-16) 

 

Fürbitten: Lasst uns Fürbitte halten für 
unseren kranken Bruder/unsere kranke 
Schwester (Name des Patienten hier 
einfügen): 

 Herr, komm mit deinem Erbarmen und 
stärke Frau/Herr (Name des 
Patienten) mit der heiligen Salbung. 
Christus höre uns. A: Christus erhöre 
uns. 

 Mache ihn (sie) frei von allem Übel 
und allem Bösen. Christus höre uns. 

 Mache es allen Kranken in diesem 
Hause leichter, ihre Leiden zu tragen. 
Christus höre uns.  

 Stehe all denen bei, die sich in Pflege 
und Medizin der Kranken annehmen. 
Christus höre uns.  

 Stärke die Familie unseres kranken 
Bruders/unserer kranken Schwester 
(Name des Patienten) durch Deine 
Liebe. Christus höre uns.  

 Schenke ihm /ihr, dem/der  wir in 
deinem Namen die Hände auflegen, 
Leben und Heil. Christus höre uns. 

 
(Nun legt der Priester dem Kranken 

schweigend die Hände auf.  
Evtl. Einladung an die Angehörigen, 

auch die Hände aufzulegen.  



Dann spricht er folgendes Dankgebet:) 
 

Sei gepriesen, Gott, allmächtiger Vater: 
Für uns und zu unserem Heil hast du 

deinen Sohn in diese Welt gesandt. Wir 
loben dich. Alle: Wir preisen dich. 

 
Sei gepriesen, Gott, eingeborener Sohn: 

Du bist in die Niedrigkeit unseres 
Menschenlebens gekommen, um unsere 

Krankheiten zu heilen. Wir loben dich. 
 

Sei gepriesen, Gott, Heiliger Geist, du 
unser Beistand: Du stärkst uns in den 

Gebrechlichkeiten unseres Leibes mit nie 
erlahmender Kraft. Wir loben dich. 

 
Herr, schenke (Frau/Herr … Name des 

Patienten), die/der mit diesem heiligen Öl 
in der Kraft des Glaubens gesalbt wird, 

Linderung der Schmerzen und Stärke  in 
Schwachheit. Durch Christus, unseren 

Herrn. Alle: Amen. 

 
(Salbung auf der Stirn:) 

 

Durch diese heilige Salbung helfe dir der 
Herr in seinem reichen Erbarmen, er 

stehe dir bei mit der Kraft des Heiligen 
Geistes. Alle: Amen. 

 
(Salbung der Hände:) 

 

Der Herr, der dich von Sünden befreit, 
rette dich, in seiner Gnade richte er dich 

auf. Alle: Amen 

(Dann spricht der Priester das Gebet 
über den Kranken:) 

 

Herr sieh gnädig auf deine/n 
Dienerin/Diener, die/der unter den 
Gebrechen der Krankheit leidet. Schenke 
ihr/ihm durch diese heilige Salbung Kraft 
für Seele und Leib. Stärke sie/ihn mit der 
Fülle deines Geistes, festige sie/ihn im 
Glauben, in der Hoffnung und in der 
Liebe. Durch Christus, unseren Herrn. 

 
Gebet des Herrn 

 

Lasst uns beten, wie der Herr uns zu 
beten gelehrt hat:  

 
Vater unser im Himmel, geheiligt werde 
dein Name; dein Reich komme; dein Wille 
geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. Und 
vergib uns unsere Schuld, wie auch wir 
vergeben unsern Schuldigern; und führe 
uns nicht in Versuchung, sondern erlöse 
uns von dem Bösen.  
Denn dein ist das Reich und die Kraft und 
die Herrlichkeit in Ewigkeit. 
 

 

 Empfang der Kommunion  

(nur nach vorheriger Absprache mit dem 
Personal) 

 
 
 
 

Segen 
  

Es segne dich Gott, der Vater. 
Es heile dich Gott, der Sohn. 

Es erleuchte dich Gott, der Heilige Geist. 
Er behüte deinen Leib  
und rette deine Seele. 

Er erfülle dein Herz mit seinem Licht und 
führe dich zum himmlischen Leben. 

Es segne dich - und euch alle, die ihr hier 
anwesend seid - der dreieinige Gott, der 

Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Alle: Amen. 

--------------------------------------------------------- 
Grundgebete der Kirche (wenn 
gewünscht) 
 
Gegrüßet seist Du, Maria, voll der 
Gnaden, der Herr ist mit dir, Du bist 
gebenedeit unter den Frauen, und 
gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, 
Jesus. Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte 
für uns Sünder, jetzt und in der Stunde 
unseres Todes. Amen 
 
Seele Christi, heilige mich. Leib Christi, 
rette mich. Blut Christi, tränke mich. 
Wasser der Seite Christi, wasche mich. 
Leiden Christi, stärke mich. O gütiger 
Jesus, erhöre mich. Birg in deinen 
Wunden mich. Von dir lass nimmer 
scheiden mich. Vor dem bösen Feind 
beschütze mich. In meiner Todesstunde 
rufe mich zu dir zu kommen heiße mich, 
mit deinen Heiligen zu loben dich 
in deinem Reiche ewiglich. Amen 


